
Kirche im Quartier – 
partizipativ, integriert 
und nachhaltig

Beratung und Begleitung für Kirchengemeinden, 
die im Quartier aktiv sein wollen
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www.kircheundgesellschaft.de

Stimmen zu unserer Arbeit

Ralf Gütting, Stabstelle Struktur und Entwicklung des 
Kreiskirchenamts Sauerland-Hellweg: 
„Durch unsere Zusammenarbeit mit dem Institut für Kirche 
und Gesellschaft konnten wir an verschiedenen Standorten 
großartige Prozesse der Quartiersentwicklung initiieren. Ich 
bin immer wieder überrascht, welche Potentiale dabei frei-
gesetzt werden und zu welchen Ergebnissen wir gemein- 
schaftlich kommen.“

Gaby Bach, Gemeindepfarrerin der Kirchengemeinde 
Ihmert in Hemer: 
„In Ihmert haben wir uns aus einer frustrierenden Situation 
heraus mit Unterstützung des IKG in die Quartiersentwick-
lung begeben. Heute haben wir eine klare Vision, ein zu-
kunftsfähiges Konzept und arbeiten zusammen mit anderen 
im Dorf an der Realisierung. Wir schaffen hier etwas, was 
anfangs niemand für möglich gehalten hätte.“

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:

Dr. Judith Kuhn
Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW
Auf dem Tummelplatz 8
58239 Schwerte
T. 02304.755 333
judith.kuhn@kircheundgesellschaft.de



Kirche im Quartier – 
partizipativ, integriert und nachhaltig

„Suchet der Stadt Bestes ...“

Das Gemeindehaus ist in die Jahre gekommen und 
wird immer weniger genutzt, während der Dorf-
verein dringend nach Begegnungsräumen sucht. Der 
Pfarrgarten liegt brach, während im Quartier ein 
Spielplatz fehlt. Alte Pfarrhäuser sind zu groß und 
nicht mehr bewohnt, während die Kommune Platz 
für betreute Wohnangebote sucht …

So oder ähnlich sieht es derzeit in vielen Kirchen-
gemeinden aus. Dabei verfügen sie über die besten 
Voraussetzungen, ein förderliches Umfeld für stabile 
Nachbarschaften und eine lebendige Bürgergesell-
schaft mit zu gestalten.

Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW 
unterstützt Kirchengemeinden dabei, ihren biblisch 
begründeten Zielen gerecht zu werden und Ideen in  
die Praxis umzusetzen. Unsere Kirchenkreise und 
Kirchengemeinden unterstützen wir mit einem inter- 
disziplinären Team dabei, sich ins Gemeinwesen zu 
öffnen und einen aktiven Part in der nachhaltigen 
Quartiersentwicklung zu übernehmen. 

Beratungsleistung „Quartiersentwicklung 
für Kirchenkreise und –gemeinden“

Erstberatung
In ein bis zwei Gesprächen erörtern wir Ihre Grundvo-
raussetzungen, betrachten die Rahmenbedingungen vor 
Ort und klären, welche Möglichkeiten für Sie bestehen 
und welche weiteren Akteure einzubeziehen sind.

Prozessbegleitung/Analyse/Konzeptentwicklung/ 
Fördermittelberatung
•	 Moderation und Protokollführung von 
	 Teamsitzungen 
•	 Beratung der Prozessverantwortlichen vor Ort 		
	 sowie Strukturierung des Steuerungsprozesses 
•	 Stärkung der Vernetzungen mit kommunalen und 	
	 anderen zivilgesellschaftlichen Akteuren 
•	 Planung und Durchführung verschiedener Beteili-
	 gungsformate
•	 Durchführung und Auswertung kleinteiliger Sozial-
	 raumanalysen 
•	 Begleitung bei der Entwicklung nachhaltiger Konzepte 	
	 für kirchliche Flächen und Gebäude in Abstimmung 	
	 mit der Kommune
•	 Recherche von Fördermöglichkeiten und Unterstüt-
	 zung bei der Antragsstellung

Das Beratungsangebot ist kein Bestandteil der Gemein- 
deberatung. Die Erstberatung erfolgt kostenfrei, ggf. an- 
schließende Beratungsleistungen sind kostenpflichtig. 


